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Zentralkomitees wird hervorgehoben, daß die 
Festigung der kooperativen Abteilungen Pflan­
zenproduktion prinzipielle Bedeutung hat „für 
die Herausbildung einer hochproduktiven in­
tensiven Landwirtschaft, für die stabile Versor­
gung der Bevölkerung mit Nahrungsgütem, für 
die allmähliche Überwindung der Unterschiede 
zwischen Stadt und Land, für die weitere Festi­
gung des Bündnisses der Arbeiterklasse mit der 
Klasse der Genossenschaftsbauern“. Den lei­
tenden Organen der Partei, des Staates und der 
Wirtschaft wurde deshalb aufgetragen, die KAP 
politisch, ökonomisch, materiell-technisch und 
kadermäßig zu stärken.
Die Ernte zeigt, wie diese Aufgaben gelöst wer­
den, ob die Genossenschaftsmitglieder und Ar­

beiter auf ihre verantwortungsvollen Aufgaben 
politisch vorbereitet wurden. Wenn der Partei­
einfluß in den Erntekomplexen gesichert wird, 
wenn die Partei- und Staatsorgane den Genos­
sen und Leitern in den kooperativen Abteilun­
gen an Ort und Stelle helfen, die Ernte indu­
striemäßig zu organisieren, den Wettbewerb 
politisch zu führen und die Probleme ideolo­
gisch zu klären, wird ein hohes Erntetempo er­
reicht. Das bestätigen die Erfahrungen der Ko­
operativen Abteilung Pflanzenproduktion Ban­
newitz—Goppeln—Kaitz und des Kreises Frei­
tal.
In allen acht Erntekomplexen des Kreises be­
stehen zeitweilige Parteigruppen. Das Sekreta­
riat der Kreisleitung hilft ihnen, politisch wirk-
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tausches und der Erziehung der 
Parteimitglieder zu allseitig ent­
wickelten sozialistischen Persön­
lichkeiten studiert werden.
Die Parteileitung im Fernmelde­
werk Arnstadt stützt sich in ihrer 
täglichen politischen Massen­
arbeit auf die Kraft der 44 Par­
teigruppen. Sie beachtet dabei 
den Hinweis Lenins, daß die Par­
tei immer dann, wenn neue Auf­
gaben vor ihr stehen, solche Or­
ganisationsformen, solche Nor­
men und Regeln ihres inneren 
Lebens herausarbeitet, die den 
historischen Bedingungen ihrer 
Tätigkeit entsprechen und die

Erfüllung dieser Aufgaben 
sichern. Wichtigste Erkenntnis 
der Fernmeldewerker ist darum: 
Die Parteigruppe ist das unmit­
telbar mit den Werktätigen ver­
bundene Kollektiv der Partei. Sie 
hilft der Grundorganisation, das 
Vertrauen aller Werktätigen zur 
Partei zu vertiefen, die Kampf­
kraft und Massenwirksamkeit zu 
erhöhen und die schöpferische 
Initiative ihrer Arbeitskollektive 
zu mobilisieren.
Der stellvertretende Parteisekre­
tär, Genosse Hans-Otto Berthold, 
nannte auf diesem Erfahrungs­

austausch solche Parteigruppen­
organisatoren mit Namen, die 
allen Genossen und Kollegen 
treue Berater sind, die feinfühlig 
und sorgsam mit den Menschen 
umgehen und als Agitatoren 
Autorität und festes Vertrauen 
genießen. Im Fernmeldewerk 
haben alle Parteigruppenorgani­
satoren die Betriebsschule oder 
Kreisschule des Marxismus-Leni­
nismus besucht. Ständig findet in 
dieser Grundorganisation der 
„Tag des Parteigruppenorganisa­
tors“ statt. Die Arbeit mit den 
Parteigruppenorganisatoren führ­
te in der BPO zu einer selbstän-

759


